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Es ist so weit. Viele Menschen, die ich wegen ihrer Beiträge schätze, teilen auf Facebook zum 
letzten Ukraine-Eklat eine "Analyse..., die mit Hilfe von ChatGPT erstellt wurde". 
 
Wir geben die Kompetenzen menschlicher Fachleute auf. Zugunsten eines Algorithmus, der 
sagt, was er gelernt hat und mehr schlecht als recht kompiliert. Struktureller Rassismus in 
ChatGPT, Fehlinformationen, Diebstahl geistigen Eigentums, Manipulierbarkeit... Alles egal. 
Wir bekommen ja, was wir hören wollen. Wir bekommen, was unserem Bauchgefühl 
entspricht. Und wir geben damit die Transparenz der Ǫuellen und Gründe auf. Und wir geben 
das auf, was uns ausmacht: menschliches Abwägen. Der Autor Michael Crichton schrieb 
Bücher und Filme wie Jurassic Park, Westworld, Twister. Er lag beim Klimawandel furchtbar 
falsch. Aber ein Motiv, das viele seiner Werke durchzieht, wirkt für mich seit Jahrzehnten nach: 
die menschliche Hybris, Technik zu früh für unkritisierbar zu halten und sich ausschließlich 
Erfolge von ihr zu versprechen. 
 
Ich klinge wie ein Technikverweigerer, ich weiß. Aber ich fürchte, wir gehen auf einen 
technischen Kipppunkt zu. 
 
Ergebnisse der schönen neuen Welt der Sozialen Medien können wir übrigens schon längst 
beobachten. In Amerika, wie auch in der deutschen Politiklandschaft. Das Schlimme unserer 
Zeit scheint mir, dass Bauchgefühle die Grundlage für unsere Entscheidungen werden. 
Fachkenntnis verliert gegen das spontane Gefühl. So werden heute Wahlen entschieden, so 
wird Politik gemacht. Und die aktuellen Herausforderungen sind immens. 
 
Ich glaube, dass wir in den nächsten Jahren mehr als zuvor darauf achten müssen, dass wir uns 
nicht an der Nase herumführen lassen. Und dass wir unsere Entscheidungen gut abwägen 
sollten – und das geht nur, wenn wir relevante Fakten, wenn wir Einschätzungen zu komplexen 
Zusammenhängen wahrnehmen, statt uns manipulieren zu lassen. 
 
Mit nachdenklichen Grüßen Tobias Kölling 
 

F  
Das Pfarrbüro St. Peter und Paul ist in den Osterferien vom Montag, 14. April bis Freitag,  
25. April nur vormittags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet. Dienstags ist das Pfarrbüro 
geschlossen. 
 
Das Pfarrbüro in Röhe bleibt am 17. und 24. April geschlossen. 
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eiler 
Als wir Anfang Januar den gemeinsamen großen 
Gottesdienst für die katholische Kirche in 
Eschweiler gefeiert haben, konnten wir nicht nur 
das neue Jahr 2025 einläuten, sondern ebenso 
den neuen Pastoralen Raum für die ganze Stadt 
Eschweiler begrüßen. Denn Bischof Dieser hat 
zum 1.1.2025 insgesamt 44 Pastorale Räume im 
Bistum Aachen errichtet, welche die bisherigen 
GdG´s (Gemeinschaft der Gemeinden) ersetzen.  
 
Für uns in Eschweiler bedeutet das: Die bisherigen drei Bereiche Nord, Mitte und Süd bilden 
nun in der Seelsorge zusammen einen „Pastoralen Raum“. Schon seit Jahren bereiten wir uns 
auf das Zusammenwachsen in ganz Eschweiler vor. Einer der ersten Schritte auf diesem Weg 
war die gemeinsame Gottesdienstordnung für die gesamte Stadt. Vor allem sind als wichtige 
Meilensteine die Wahl des „Rats der katholischen Kirche in Eschweiler“, die Teamtreffen aller 
pastoralen Hauptamtlichen im Pastoralteam sowie die Einrichtung des neuen Leitungsteams, 
das aus sechs ehren- und hauptamtlichen Mitgliedern besteht, zu nennen.  
 
Warum ist der Pastorale Raum wichtig? Viele Christen sehen mit Sorgen auf die 
gesellschaftlichen Veränderungen, die sinkenden Zahlen der in der Pastoral haupt- und 
ehrenamtlich Engagierten und die zurückgehenden Katholikenzahlen, die überall im Land 
wahrzunehmen sind. Der Heute-bei-dir-Prozess des Bistums Aachen hat als Gesprächs- und 
Veränderungsprozess nach zukunftsfähigen Strategien gesucht: Wie kann / wird kirchliches 
Leben zukünftig aussehen? Von welcher Vision getragen müssen heute Veränderungen gewagt 
und die Zukunft der Kirche gestaltet werden? Mit der Errichtung der Pastoralen Räume setzt 
die Kirche im Bistum Aachen die Vision um: die Kirche vom Kopf auf die Füße zu stellen. Damit 
rückt das allgemeine Priestertum aller getauften und gefirmten Christen besonders in den 
Fokus. Menschen kommen zusammen und finden die eigene Form, ihren Glauben zu leben 
und ihr Christsein zum Ausdruck zu bringen. So entstehen viele „Orte von Kirche“ (wir sprechen 
in Eschweiler gerne von „Orten gelebten Glaubens“). Viele dieser Orte bestehen schon lange, 
andere werden im Laufe der Zeit neu entstehen. Sie zeichnen sich dadurch aus, dass sie 
lebendig und wirksam, gemeinschaftlich und solidarisch sind, Engagement und Entwicklung 
ermöglichen. 
 
Die Aufgabe des Pastoralen Raumes ist es, diese „Orte gelebten Glaubens“ miteinander zu 
vernetzen und für sie und mit ihnen die Grundvollzüge des kirchlichen Lebens auf- und 
auszubauen: Gottesdienst zu feiern (Liturgie), den Glauben zu leben und weiterzugeben 
(Verkündigung) und Nächstenliebe zu praktizieren und caritativ tätig zu sein (Caritas). Oder um 
es mit den Worten nach Frère Roger zu sagen: die Orte in Eschweiler zu entdecken oder neu 
zu ermöglichen, wo Menschen das leben, was sie vom Evangelium verstanden haben. Und 
wenn es noch so wenig ist. Aber sie leben es. 

Gerlinde Lohmann, Michael Datené 
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Auf die Würde. Fertig. Los! 

 
Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die Bewohner*innen von Teeplantagen in Sri Lanka 
in den Fokus. Der Misereor-Partner Caritas Sri Lanka-SEDEC unterstützt insbesondere Frauen 
dabei, ihre Talente zu entfalten und ein eigenes Einkommen zu erzielen, zum Beispiel mit 
Nähen, Weben oder einem eigenen Geschäft. So verbessern sie ihre Lebensbedingungen, 
soziale Teilhabe und schaffen sich Alternativen zur harten Arbeit auf den Teeplantagen. Unter 
dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ ermutigt Misereor dazu, diesen Wandel zu fördern. 
Mit Ihrer Spende unterstützen auch Sie den Wandel – danke!  
 
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10 
fastenaktion.de/spende 
 
Die Misereor-Kollekte halten wir am Samstag, 5. April und Sonntag, 6. April. 
 
Perspektiven tanken  
Perspektiven tanken ist ein neues Gesprächsformat, bei dem es 
darum geht, nicht nur zu zu hören, sondern ohne Beurteilung des 
Gehörten die eigene Meinung zu einem Thema einzubringen. 
Daraus ergeben sich für alle Beteiligten oftmals völlig neue 
Perspektiven, die man vorher überhaupt nicht betrachtet hat. 
 
Das nächste zweistündige Treffen ist am Sonntag, 6. April um 
18:00 Uhr im Bonifatius-Forum in Dürwiß, (Dürwiß, Kirchweg1b ) 
zu dem Thema „Achtsamkeit & Selbstwirksamkeit“. 
 
Herzliche Grüße, Christoph Graaff & Georg Jost! 
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Aus den Gemeinden



  

Koordinierungskreis St. Peter und Paul 
Der Koordinierungskreis St. Peter und Paul trifft sich am Dienstag, 1. April um 19:00 Uhr im 
großen Konferenzraum des Pfarrhauses.  
 
Ein interessanter Abend für alle, denen unsere Gemeinde am Herzen liegt. Sie können Anliegen 
oder Pläne besprechen, Netzwerke knüpfen und viele Neuigkeiten und Termine rund um un-
sere Gemeinde erfahren. 
 
Herzliche Einladung im Namen des Teams  
Gabi Ziemons, Harald Suermann, Johannes Artz und Karen Leuchter 

Messcafé 
Herzliche Einladung an alle Gottesdienstbesucher nach der Sonntags-
messe am 6. April bei einer Tasse Kaffee zu verweilen, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen. Wir treffen uns 
dafür im Querschiff (Marktseite).           Bild: Caroline Jakobi  

Besinnungs- und Bußgottesdienst 
Die diesjährigen Besinnungs- und Bußgottesdienste 
mit dem Thema „Zeit für einen Rückblick?“ finden wie 
folgt statt: 
 
Donnerstag, 3. April, 19:00 Uhr, St. Bonifatius, Dürwiß 
Mittwoch, 9. April, 19:00 Uhr, St. Antonius, Röhe 
Donnerstag, 10. April, 19:00 Uhr, St. Peter und Paul 
       Bild: Deutsches Liturgisches Institut 
Herzliche Einladung an alle!  

Kreuzwegandacht in der Röher Kirche 
Am Mittwoch, 2. April laden wir herzlich zum Besuch der Kreuzwegandacht um 
19:00 Uhr in der Röher Kirche ein.  
 
Mit Blick auf das Thema des diesjährigen Hungertuchs „Liebe sei Tat!“ betrachten 
wir verschiedene Aspekte auf dem Leidensweg unseres Herrn Jesus  
Christus. Wir beginnen um 18:45 Uhr mit Orgelmusik zur Einstimmung. 
 

Bild: www.spreadshirt.de 
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Liebe sei Tat! – aus Liebe hat er sein Kreuz auf sich genommen 
Auch in diesem Jahr begleitet uns in der Röher 
Kirche ein besonderes Kreuz durch die Fastenzeit. 
Aus Liebe zu uns hat Jesus das Kreuz getragen. 
Wenn wir in Leid und Trauer Kraft und Trost 
erfahren, dürfen wir Gott danken, denn unser 
Kreuz wird leichter. Jeder und Jede von uns wird 
sich an solche Erfahrungen erinnern. 
 
Sie sind herzlich eingeladen alles, wofür sie 
danken wollen oder was ihnen auf dem Herzen 
liegt, aufzuschreiben und in das Kreuz zu legen. 
Diese Aktion soll uns bewusst machen, dass 
Gottes Liebe uns stützt und trägt. 

Bild: www.brandmalerei-warmuth.de 

Meditative Einstimmung auf die Kartage 
Mit Musik, Gesang und kurzen Impulstexten möchten wir am 
Mittwoch, 16. April um 19:00 Uhr in der Röher Kirche an die Passion 
Jesu erinnern und auf die Kartage einstimmen. 
 
Zum Besuch laden wir herzlich ein. 

 
 

 

 Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

Bild: www.shutterstock.com 

  

Nacht der verlöschenden Lichter 

Die Andachtsform brachte Dietrich Bonhoeffer 1924 
aus Rom mit. Sie erinnert an das Gebet Jesu am Ölberg 
und die Verhaftung. Diejenigen, die bei ihm waren, sind 
geschockt weggelaufen. Was mögen sie gedacht und 
gefühlt haben, in dieser Situation? Jesus ist allein, alle 
haben ihn verlassen.  
 
Dies wollen wir in der „Nacht der verlöschenden 
Lichter“ näher betrachten. Beginn ist am Donnerstag, 
17. April um 20:00 Uhr in der Röher Kirche. 
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Traditionelles Karfreitags-Konzert  
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen 
Karfreitagskonzert in St. Peter und Paul! Das Thema heißt in 
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Achim Prinz 
Kirchenmusiker an St. Peter und Paul, Eschweiler 
Kirchenmusiker im KGV Eschweiler-Nord 
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Veranstaltungen und Termine in der Karwoche



  

Karfreitagswanderung  
Wo finden meine Karfreitage und Osterfeste statt? 
 
Die Karfreitagswanderung am 18. April bietet die Möglichkeit, das Geschehen des Karfreitags 
in einer anderen Form zu bedenken und mit dem eigenen Leben zu verbinden.  
 
Dazu gibt es Impulse, aber auch das gemein-same Gehen in der Natur und die Gespräche mit 
den Anderen können der Frage auf die Spur kommen: Wo finden in meinem Leben, in 
der/meiner Welt Karfreitage und möglicherweise Osterfeste statt? 
 
Die Wegstrecke der Wanderung beträgt etwa 8 km und führt im Kreis vom Pfarrheim  
St. Cäcilia, Nothberg, Pfr. Krings-Str. 17, beginnend über Bergrath und Hastenrath wieder 
zurück nach Nothberg. Unterwegs gibt es vier Stationen mit inhaltlichen Impulsen. Gegen 
14:00 Uhr ist die Rückkehr in das Pfarrheim geplant. Dort gibt es einen gemeinsamen Imbiss 
bis 15:00 Uhr. Bitte bringen Sie dazu ein wenig zu essen mit, dass wir dann alle miteinander 
teilen können. 

Gottesdienste in der Karwoche 
Die Gottesdienstzeiten während der Karwoche finden Sie hier im Pfarrbrief auf den letzten 
Seiten in der Gottesdienstordnung. 

Osternacht und Agape in St. Peter und Paul  
In diesem Jahr möchten wir die Osternacht in St. Peter und Paul am Karsamstag um 21:00 Uhr 
wieder gemeinsam feiern. Mit allen Gottesdienstbesuchern entzünden wir am Osterfeuer die 
neue Osterkerze und feiern die Auferstehung des Herrn. Nach der Heiligen Messe laden wir 
die Gemeinde herzlich zur Agape vor der Kirche am Markt ein. 

Osterfeuer an der Röher Kirche 
Auch in diesem Jahr treffen wir uns am Karsamstag, 19. April um 
20:00 Uhr im Innenhof der Kirche und entzünden dort gemeinsam ein 
Osterfeuer.  
 
Bei Wein oder Saft und Brot sind Sie herzlich eingeladen, am Feuer zu 
verweilen und ins Gespräch zu kommen.   
 
 

Bild:teak24.de 
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„Bleibt wach! – Gemeinsam durch die Nacht!“ 
Ihr seid zwischen 12 und 16 Jahren alt?! Dann kann diese Nacht von Gründonnerstag auf Kar-
freitag für Euch zum Erlebnis werden! 
 
Verschiedene kreative und meditative Workshops wie z.B. Osterkerzen gestalten oder Jute-
beutel bemalen, Fantasiereisen in einem eigenen Meditationsraum der Kirche und andere 
Aktivitäten lassen diese Nacht am 17. April von 21:00 Uhr bis 0:30 Uhr erlebnisreich werden.  
 
Ihr könnt natürlich mehrere Angebote wahrnehmen und darüber selber entscheiden. Im Kin-
der- und Jugendzentrum machen wir eine Pause mit Getränken und Fingerfood. Am meisten 
Freude macht diese Nacht, wenn Ihr mit Freundinnen und Freunden teilnehmt. Ihr könnt aber 
auch bei der Gelegenheit nette Leute kennenlernen. Der Kirchenraum wird mit Hilfe farbiger 
Spots toll beleuchtet sein. Kirche mal ganz anders!  
 
Also kommt mit Euren Freundinnen und Freunden am 17. April nach St. Peter und Paul: „Bleibt 
wach! - Gemeinsam durch die Nacht!“ -  So hat Jesus seine Jünger auch schon  in der Nacht vor 
seinem Tod gebeten, mit ihm zu wachen. 
 
Wichtig: Es ist eine Anmeldung erforderlich bis spätestens Freitag, 11. April, per Anmeldezettel 
oder telefonisch: im Pfarrbüro St. Peter und Paul: 02403-26097. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, die Teilnahme ist kostenlos! 
 
Frank Klinkenberg 

Palmsonntag für Kinder und Familien in St. Antonius Röhe 
„Jesus zieht in Jerusalem ein – und wir ziehen mit!“ 

Am Sonntag, 13. April um 10:30 Uhr findet in der Kirche  
St. Antonius Röhe eine Palmsonntagfeier für und mit Kindern 
und deren Familien statt. 

Wer in Schule, Kita oder zu Hause Palmstöcke gebastelt hat, 
kann diese gerne mitbringen, oder ihr könnt vor Ort noch 
schnell einen eigenen basteln. 
 
Die Geschichte von Jesus, dem Esel und warum wir Palmstö-
cke basteln wird mit den Kindern spannend erzählt und ge-
spielt. Nach der Segnung der Palmstöcke ist noch genug Zeit 
zum Spielen und Gelegenheit zu einem Beisammensein mit 
Kaffee, Saft, Keksen und gesunden Knabbereien.    

Kinder und Familien



  

Vorstellung Standortleitung Kita St. Theresia 

Mein Name ist Karin Simons. Ich habe "Pädagogik der frühen Kindheit und Familienbildung" 
an der TH Köln studiert und einige Jahre im Waldkindergarten in Roetgen gearbeitet und die-
sen auch vier Jahre geleitet. Da ich aus Langerwehe stamme und gerne näher an meinem Woh-
nort arbeiten wollte, wechselte ich zum Anfang dieses Jahres nach Eschweiler in das Familien-
zentrum St. Peter und Paul und bin seitdem die neue Standortleitung. Ich bin an der Bischöfli-
chen Liebfrauenschule zur Schule gegangen und kenne mich deshalb in Eschweiler recht gut 
aus. 
 
Ich arbeite mich mit und mit in alles ein und bin zuversichtlich, zusammen mit dem Team des 
Kindergartens die wertvolle pädagogische Arbeit hier weiterzuentwickeln und im Rahmen des 
Familienzentrums weitere Angebote schaffen zu können. 

Familiengottesdienst in St. Peter und Paul Ostermontag 
Wir laden alle Familien mit ihren Kindern herzlich zum Familiengottesdienst am Ostermontag 
um 9:30 Uhr in die Pfarrkirche St. Peter und Paul ein. Im Anschluss findet das traditionelle 
Ostereiersuchen im Pfarrgarten statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: Adrienne Uebbing in: Pfarrbriefservice.de 
  

  

Nostalgie bei den Senioren 
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 2. April um 
15:00 Uhr statt. 
 
Nach Kaffee und Kuchen begrüßen wir als Gast Frau Ingrid Heim. Sie ist 
leidenschaftliche Sängerin und unterhält uns an diesem Nachmittag mit 
alten, wohl bekannten Schlagern. Ob „Zwei kleine Italiener“,  
„Sehnsucht“, oder „Wunder gibt es immer wieder“. Ihr Repertoire ist 
riesig!  
 
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag, mit großen nostalgischen Gefühlen. 
 
Im Namen des Teams  
Karen Leuchter 
 
Bild: Benedikt Winkler in: Pfarrbriefservice.de 

Kaffeeklatsch mit dem Röher Kreis 
Der Röher Kreis lädt am Donnerstag, 24. April, 15:30 Uhr, 
herzlich zum „Kaffeeklatsch“ in das Pfarrheim ein.  
 
Wir freuen uns über rege Teilnahme. In gemütlicher Runde, 
bei Kaffee und Kuchen, bietet sich die Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und Neuigkeiten zur Seniorenar-
beit in Röhe zu erfahren. 

 
 

Bild: niederbergisches-museum.de 
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Buswallfahrt nach Moresnet und Banneux Mai 2025 
Am Mittwoch, 14. Mai , bietet die Pfarre St. Silvester/Neu-Lohn 
wieder die beliebte Pilgerfahrt nach Moresnet und Banneux an. 
 
Auch in diesem Jahr begleitet Herr Pfarrer Hannokarl Weishaupt 
die Fahrt und zelebriert die Hl. Messe in Moresnet. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen fahren wir weiter nach Banneux und 
nehmen dort an der Andacht mit Krankensegnung teil. 
 
Der Fahrpreis beträgt 20,00 € pro Person. 
 
Bitte melden Sie sich bis einschließlich Dienstag, 6. Mai, im 
Pfarrbüro St. Silvester, Silvesterstraße 8, persönlich, telefonisch 
oder per Mail an. Die telefonische Anmeldung erfolgt bitte 
unter 02403 / 5 22 20, per Mail unter pfarrbuero@st-silvester-
lohn.de. Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro St. Silvester nur 
dienstags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr und donnerstags von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr besetzt ist. 
 
Der Ablauf ist wie folgt geplant:  
 
08:45 Uhr  Abfahrt Kirche St. Bonifatius, Dürwiß (Bushaltestelle) 
09:00 Uhr  Abfahrt Kirche St. Silvester, Neu-Lohn 
10:00 Uhr  Pilgermesse in Moresnet mit anschl. Kreuzweg;  
  Mittagessen und  Weiterfahrt nach Banneux 
15:00 Uhr  Andacht mit Krankensegnung  
17:00 Uhr  Abfahrt in Banneux 
18:00 Uhr  Ankunft in Neu-Lohn 
 

Gemeinsame Bestattung von „Frühchen“  
Die nächste gemeinsame ökumenische Bestattung von „Sternenkindern“ der vergangenen 
Monate findet statt am Freitag, 9. Mai. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle, 
Dürener Straße, zu einem Wortgottesdienst mit anschließender Beisetzung auf dem 
Frühchenfeld.  
 
Wir laden alle betroffenen Eltern mit ihren Familien und Freunden sowie Gemeindemitglieder 
herzlich zur Teilnahme ein! Nähere Informationen bei Sr. Martina, Tel.: 02403- 8396559. 
 

  

Begegnung mit den Christen in Wattrelos 
Am Donnerstag, 22. Mai, laden wir wieder herzlich ein, mit uns zusammen Eschweilers 
französische Partnerstadt Wattrelos zu besuchen. Wir fahren morgens um 6:30 Uhr ab 
Talbahnhof und sind abends gegen 21:00 Uhr wieder in Eschweiler. 
 
Die beiden Priester Raymond Dhalluin und Jean Claude Look werden ein interessantes 
Programm für uns zusammenstellen und ein gemeinsamer deutsch-französischer Gottesdienst 
rundet den Tag ab. 
 
Die Kosten für die Fahrt betragen 25,00 €. Darin enthalten sind die Fahrtkosten und 
Verpflegung für den ganzen Tag. Unbezahlbar ist die unnachahmliche 
Gastfreundschaftunserer französischen Freunde. Begleitet wird die Fahrt von unseren beiden 
Pastore Michael Datené und Hannokarl Weishaupt. 
 
Anmeldungen werden ab sofort im Pfarrbüro Heilig Geist und im Pfarrbüro St. Peter und Paul 
entgegengenommen. 
 

Tag der Ehejubiläen in Eschweiler 2025 
Am Sonntag, 25. Mai, findet in Eschweiler wieder der Tag der Ehejubiläen für Eschweiler statt.  
 
Wir beginnen mit der Festmesse um 11:00 Uhr in der Kirche St. Bonifatius und feiern im 
Anschluss weiter in der Festhalle Dürwiß. Eingeladen sind alle Ehepaare, die 25, 50, 60, 65 oder 
70 Jahre verheiratet sind.  
 
In der Festhalle Dürwiß gibt es nach dem Mittagsessen die Möglichkeit zum Fotoshooting. 
Anschließend beginnt ein kleines, aber feines Unterhaltungsgrogramm mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen. Den Abschluss des Tages bildet die Segensfeier, bei der alle Paare die 
Möglichkeit haben, sich einzeln segnen zu lassen. 
 
Anmeldungen sind ab sofort möglich, entsprechende Anmeldeformulare sind dann in den 
katholischen Pfarrbüros erhältlich oder können im Internet unter www.katholisch-
eschweiler.de heruntergeladen werden 
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Sammlung des Elisabethvereins  
Die Sammlung des Elisabethvereins findet am Sonntag, 13.April, nach der Heiligen Messe in  
St. Peter und Paul statt.  

Termine der Kolpingfamilie  
Dienstag, 1. April  Beginn der wöchentlichen Radtouren der Damen  

Treffpunkt: 18:30 Uhr Fahrrad Henrotte  
Rückfragen bei Ute Henrotte, Tel. 02403-23483  

Ü-60 Gruppe und jünger  Hinweis auf zwei Veranstaltungen des Eifelvereins Eschweiler 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Mittwoch, 2. April Gesundheitswanderung – Zecken: unliebsame Begleiter 
Treffpunkt: 9:30 Uhr Parkplatz am Restaurant Bohler Heide 

Samstag, 12. April Kultur: Schieferstollen und Blausteinmuseum in Recht bei  
St. Vith, Belgien;  
Treffpunkt: 9:00 Uhr Parkplatz Jahnstr. Eschweiler 
Anmeldungen bis zum 28.03. an willi.brosius@t-online.de 

Kreuzweg der Kolpingfamilie 
Durchkreuzte Wege - die Kolpingfamilie Eschweiler lädt alle interessierten Christen zum 
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